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SPD-Ratsfraktion Remscheid – Elberfelder Straße  –  Remscheid 

Stadt Remscheid  
Frau Oberbürgermeisterin Beate Wilding  
Theodor-Heuss-Platz 1  
 Remscheid  

vorab per Telefax ( 1 1) 1  1 
Remscheid, . Februar  

Antrag         1/ 
zur Sitzung des Rates am 1. Februar  

Ausbau Netzwerk zur Gesundheitsförderung von  
Kinder- und Jugendlichen 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Remscheid bittet Sie, folgenden Antrag in 
die Tagesordnung der Ratssitzung am 1. Februar  aufzunehmen und zur 
Abstimmung stellen zu lassen: 

Die Stadt Remscheid richtet auf Basis der bisherigen Strukturen 
ein Netzwerk zur Gesundheitsförderung von Kindern- und 
Jugendlichen ein. 

Begründung: 

Mit Einbringung der Mitteilungsvorlage „Gesundes Aufwachsen von Kindern 
und Jugendlichen – Kooperation von Gesundheitswesen und Kinder- und 
Jugendhilfe“ (M 1 J 1) ist ein auch für unsere Stadt wichtiges Thema durch 
die Stadtverwaltung aufgegriffen worden. Dies hat auch der Jugendhilfetag 
im vergangenen Jahr bestätigt. Die SPD versteht ihre Initiative als 
Unterstützung der bisher erfolgreichen Arbeit der in Remscheid aktiven 
Gremien und Initiativen, z.B. der AG Kindergesundheit, dem FD Gesundheit, 
der Kindertagesstätten, den Schulen, den privaten Initiativen der Kinder- und 
Jugendhilfe usw..   

Wie in der Drucksache beschrieben, soll durch eine Vernetzung die Wirkung 
der verschiedenen Ansätze gebündelt und ausgebaut werden. Die SPD bittet 
darum, ihren Antrag bei positiver Zustimmung des Rates den befassten 
Ausschüssen zur Kenntnis zu geben.  



 

 

Für die Entwicklung eines erfolgreichen Netzwerkes zur 
Gesundheitsförderung von Kindern- und Jugendlichen schlägt die SPD vor, 
zunächst parallel eine IST-Analyse der in Remscheid vorhandenen Strukturen 
und eine Abfrage der Strukturen in anderen Kommunen als 
Beratungsgrundlage durchzuführen. Auf dieser Basis soll dann ein Netzwerk 
mit Beteiligung aller Beteiligten Schritt für Schritt in Remscheid aufgebaut 
werden.  

Mit freundlichen Grüßen 

Hans Peter Meinecke 
Fraktionsvorsitzender   


